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Anregungen zu und Erfahrungen mit Posten 4 

Analyse der Umsetzung

Vom Verständnis her führte keiner der Texte zu Schwierigkeiten. Generell waren auch die Arbeitsaufträge klar formuliert und wurden verstanden. Einzige Ausnahme bildet Frage 4 bei Auftrag 1. Hier fragte ein Schüler nach, weil er die Fragestellung nicht verstand. Inhaltlich konnte er die Frage aber problemlos beantworten.

Bei Auftrag 2 sprachen die Schüler/-innen wichtige Tugenden an und thematisierten Gerechtigkeit, Gnade und Menschenrechte. Zudem sprachen sich ausnahmslos alle für eine andere Behandlung der Sklaven aus und schlugen eine gerechte Behandlung der Sklaven bzw. der Arbeiter vor.

Der Lückentext in Auftrag 3 kann als stufengerecht taxiert werden. Beim sporadischen Nachfragen bei den Schülern/Schülerinnen konnten diese die Hauptinhalte des Textes nennen. Folglich bescherte auch das Ausfüllen des Lückentexts keine Schwierigkeiten.

Fazit

Das Dossier behandelt den Themenbereich der Sklaverei adäquat, stufengerecht und differenziert. Die Schwerpunkte sind sinnvoll gelegt und aufgeteilt zwischen den vier Aufträgen. Bei der Umsetzung bestehen allerdings Alternativen, die im Folgenden vorgestellt werden.

Mindestziel: Das Bild für den Zeitstrahl beinhaltet viele Informationen, sodass es den Schülern/Schülerinnen auch überlassen werden könnte, den Text dazu selbst zu formulieren. Bittet man als Lehrperson die Schüler/-innen dazu, den verfassten Text vor der Reinschrift zu zeigen, läuft man Gefahr, die Schülerarbeit nicht wertzuschätzen. Dagegen kann die Lehrperson die Lernprozesse beurteilen und kann anknüpfen, nachfragen. Wird der Text nicht überprüft, bietet sich kein Einblick in die geleistete Arbeit (bzw. erst bei der Durchsicht nach Abschluss der Lernwerkstatt), doch die Schüler/-innen werden bestärkt, Vertrauen in ihre Lösungen zu haben und aufzubauen.

Der Posten kann auch direkt mit einem Gegenwartsbezug beginnen und sich auf den ersten schwarzen Präsidenten der USA beziehen: Barack Obama. Die Fragestellung könnte lauten: «Heute haben wir einen schwarzen Präsidenten in den USA – vor 200 Jahren war Sklaverei mit Schwarzafrikanern im Süden der USA weit verbreitet. Was liegt dazwischen und wie konnte dieser Wandel stattfinden?» Diese Fragestellung schliesst einen riesigen Komplex ein und erweitert dieses Dossier so sehr, dass die gesamte Lernwerkstatt beeinflusst wäre. Beispielweise könnte der so aufgegriffene Längsschnitt der Schwarzen in den USA (behandelt in der «Obama-Lektion»; Doppellektion) als eigenständiges Dossier aufgebaut werden. Dagegen spricht die Chronologie der Ereignisse: Ein Längsschnitt sollte innerhalb eines Dossiers aufgerollt werden. Denkbar wäre so eine stark verkürzte Chronologie, die Emanzipation der Schwarzen n den wichtigsten Punkten darlegt. Dies kann innerhalb der erweiterten Ziele erarbeitet werden: Beispielsweise durch eine geeignete kurze Dokumentation oder in Form eines Zeitstrahls oder einer Kausalkette.

Auftrag 2: Zur Vertiefung könnte dieses Szenario genutzt werden, um in der gesamten Klasse eine Diskussion bzw. ein Rollenspiel zwischen den Befürwortern und den Gegnern zu inszenieren. Eine weniger zeitaufwendige Variante wäre der Meinungsaustausch mit einem Klassenkameraden. In diesem Zusammenhang eignet sich die Weiterführung des Themas enorm, weil es sich um ein affektives Lernziel handelt und die eigenen Haltungen und Gefühle der Schüler/-innen anspricht. Dies mobilisiert die Schüler/-innen, belebt den Unterricht und bleibt so im Gedächtnis hängen.

Als Gegenwartsbezug in der Form der Aktualisierung kann die Angelegenheit mit den illegalen Einwanderern aus Mexiko aufgegriffen werden. Zu Tausenden strömen sie jedes Jahr in die USA und werden vielfach abgewiesen. Die USA schotten sich zunehmend ab politisch und machen Stimmung gegen diese Menschen. Gleichzeitig werden sie aber benötigt von der Wirtschaft als billige Arbeitskräfte ohne Rechte. Sie sind austauschbar, in einer denkbar schwachen Position und sind der englischen Sprache nicht mächtig. So werden sie ausgenutzt in einem Land, das Demokratie und Menschenrechte in die Welt hinaustragen will. Dieses Beispiel zeigt die Kontinuität des Problems auf, auch wenn sich bis heute die Konstellationen verändert haben. Doch noch immer arbeiten Menschen und werden dafür nicht entsprechend entlöhnt und besitzen nicht die proklamierten Rechte. 

Auftrag 3: Um die Sklaventransporte zu behandeln, ist der Lückentext eine taugliche Variante. Dennoch lässt sich das Thema noch ausbauen und mit mehreren Medien bearbeiten. 

Zu kritisieren ist, dass die angeführten Bilder ohne konkrete Beschreibung und ohne konkreten Auftrag dastehen. Diesbezüglich könnten die Schüler/-innen die Verhältnisse auf dem Schiff beschreiben, den Aufbau bzw. die Anordnung innerhalb des Schiffs beschreiben usw.
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